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Viel Individualität aus einer Hand

Als eines der führenden Maschinenbauun-
ternehmen für Handwerk, Gewerbe und
Industrie bieten wir mit unserer Marke »c-
tech« auch Maschinen für die Kunststoff-
bearbeitung an. Eine der größten Heraus-
forderungen für unsere Produktentwickler
ist es, die branchenspezifischen Anforde-
rungen zu verstehen und eIziente Lösun-
gen anzubieten. Hier ist es besonders wich-
tig, die Denk- und Sichtweise des Anwen-
ders zu analysieren und zu verstehen! Wir
setzen auf praxisnahe Forschungs- und Ent-
wicklungsarbeit. Durch die enge Zusam-
menarbeit mit den Anwendern gelingt es,
deren Bedürfnisse in die Entwicklung der
neuen Maschinenkonzepte aufzunehmen.

Querdenken bedeutet für uns auch, beste-
hende und erfolgreiche Konzepte sowie
Technologien zu identifizieren, in neue
Maschinenkonzepte zu integrieren und in
neuen Branchen umzusetzen. Die prakti-
schen Erfahrungen und das Wissen aus
Jahrzehnten in der Holzbearbeitungsbran-
che liefern uns jetzt einen wertvollen Ent-
wicklungsvorsprung für innovative Lösun-
gen in der Kunststoffverarbeitung. Speziell

in den Bereichen Automatisierung und Si-
cherheitstechnologie konnten wir durch
branchenübergreifendes Querdenken mit
kürzlich vorgestellten Lösungen überzeu-
gen. Mit neuen Sicherheitstechnologien
und Automatisierungskonzepten für un-
sere CNC-Bearbeitungszentren haben wir
die Forderung nach platzsparenden und
eIzienten Hightech-Lösungen in die
Kunststoffbearbeitungsbranche übertra-
gen. Damit bieten sich den Anwendern
neue Möglichkeiten hinsichtlich Platzbe-
darf, Sicherheit und BeschickungseIzienz.

Mit den Alles-aus-einer-Hand-Lösungen
von »Format-4 c-tech« bieten wir dem Kun-
den ein individuelles Komplettpaket für
sehr hohe Ansprüche. Intuitive Software-
lösungen von »F4 Solutions« ermöglichen
einfache Planung, Programmierung und
Realisierung von 3D-Freiformteilen im
Handumdrehen. Zusammen mit den indi-
viduell angepassten Automatisierungsstu-
fen rund um die Maschine ist höchstmög-
liche Produktivität garantiert.

Als weltweit tätiges Unternehmen gilt es
aber nicht nur, einen Markt zu beobachten,
sondern auch eine weitere Hürde zu neh-
men: Die richtige Mischung zwischen Stan-
dardisierung und Differenzierung für die
verschiedenen Märkte zu finden. Bei aller
Internationalität und der Standardisierung
vieler Abläufe und Prozesse liegt eine
große Chance der Branche vor allem in der
Differenzierung und der Berücksichtigung
regionaler Unterschiede. International tä-
tige Unternehmen sind dem Globalisie-
rungsprozess intensiv ausgesetzt. Die Ent-
wicklungsabteilung muss auf die verschie-
denen Globalisierungsprozesse reagieren,
insbesondere auf die kulturellen, wirt-
schaftlichen und technischen.

Einerseits bietet die Standardisierung der
Märkte über die Kultur- und Landesgren-
zen hinweg die Vorteile der Kostenreduk-

tion, einer Anhebung der Qualität durch
die Zusammenarbeit verschiedener Lan-
desorganisationen, kompakte Bündelung
finanzieller Ressourcen und die einfachere
Nutzung internationaler Technologien. Al-
lerdings besteht immer die Gefahr, dass
das Produkt durch die Reduktion auf den
kleinsten gemeinsamen Nenner an Nutzen
verliert. Die Differenzierungsstrategie hin-
gegen agiert auf der Basis, dass eine Kultur,
die für sie idealen Lösungsansätze bereits
beinhaltet und fordert daher die Berück-
sichtigung der kulturellen Faktoren jedes
einzelnen Marktes. Produkte müssten
demnach dem nationalen Markt ange-
passt werden, um falsche Entwicklungsan-
sätze zu vermeiden. Diese Vorgehensweise
erfordert dadurch natürlich einen wesent-
lich höheren finanziellen Aufwand.

Als international tätiges Unternehmen
müssen wir stets die Balance zwischen den
beiden Strategien finden, bei welcher trotz
hoher Standardisierung genug Rücksicht
auf kulturspezifische Einflussfaktoren ge-
nommen wird. Die perfekte Balance zwi-
schen Kostenreduktion und WirkungseI-
zienz ist der wesentliche Erfolgsfaktor. Nur
so kann man dem Anwender die passende
Lösung für seine individuellen Anforderun-
gen bieten. Genau das ist auch seit 1956
unsere zentrale Philosophie: Dem Kunden
genau die Maschine anzubieten, die er be-
nötigt. 

Die jahrelange Erfahrung und die enge Zu-
sammenarbeit mit den Anwendern ist es,
die es uns ermöglicht, auf die Schnellebig-
keit der weltweiten Märkte mit innovativen
Lösungen zu reagieren, so die sich bieten-
den Chancen zu nutzen und an unsere
Kunden weiterzugeben. Oft sind es die klei-
nen Lösungen, die aus einem kundenspe-
zifischen Anwendungfall entstehen und
am Ende zu einer standardisierten Lösung
und einem großen Erfolg am Weltmarkt
werden. 
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Anders denken

»Am Markt entwickeln sich permanent
neue Materialien, die nur mit Erfahrung
und ständiger Forschung entsprechend
wirtschaftlich und qualitativ bearbeitet
werden können. Es gilt also Trends zu
erkennen und durch branchenüber-
greifende Produktentwicklung sowie
mit Investitionen in neue Technologien
den Finger immer am Puls der Zeit zu
haben, egal in welche Richtung sich
die Märkte bewegen.«


